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Sehr geehrte Gäste, liebe Daadener
Mitbürgerinnen und Mitbürger,
dem Aktionskreis Daaden e.V. gilt erneut mein

Dank für den unermüdlichen Einsatz seiner Mit-

glieder, der sich über das Jahr verteilt in vielfälti-

ger Weise zeigt. Ich bin froh darüber, dass das An-

gebot an Fachgeschäften in unserer Stadt noch im-

mer und bei vielen Gelegenheiten Gäste nach

Daaden führt.

Dem leider immer weiter zunehmenden Trend

des Onlineeinkaufens setzt der lokale Einzelhan-

del ideenreich ein breit gefächertes und qualitativ

hochwertiges Sortiment vor Ort entgegen. Neh-

men Sie in entspannter Atmosphäre die Dienst-

leistungen unserer Fachgeschäfte für Ihre Ein-

käufe in Anspruch.

Engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

freuen sich auf Sie! Bei der Gelegenheit möchte

ich nicht versäumen, Ihnen eine besinnliche Ad-

vents- und Weihnachtszeit zu wünschen sowie

Gesundheit, Glück und Zufriedenheit für das Jahr

2024.

Ihr
Walter Strunk
Stadtbürgermeister

Liebe Leserinnen und Leser,
schon wieder ist ein Jahr vergangen und wir bli-

cken auf viele Ereignisse zurück. Obwohl in die-

sem Jahr nicht so viele Veranstaltungen vom Ak-

tionskreis ausgerichtet wurden, war die Ge-

schäftswelt in Daaden immer in Bewegung. Beim

Heimatshoppen gab es einen Teilnehmerrekord

und auch einige Geschäfte aus Herdorf haben mit

großem Erfolg an der Aktion teilgenommen.

Der gerade erst vorübergegangene Martinsmarkt

hat alle Erwartungen übertroffen. Zugegeben, das

Wetter hat sehr gut mitgespielt, aber die vielen Be-

sucher haben uns auch zugerufen, dass es endlich

noch einmal Zeit war, Daaden in Aktion zu brin-

gen. Bei keinem der elf vorangegangenen Märkte

wurde so oft das Wort „ausverkauft“ gesagt. Trotz-

dem sind alle satt geworden und es gab überall zu-

friedene Gesichter.

Auch der Hüttenzauber bietet in diesem Jahr,

dank verschiedener Vereine und Organisationen

sowie einiger Mitgliedsbetriebe, acht tolle Termine

an (nähere Infos auch auf unserer Homepage). Mit

dem Kreativmarkt des Arbeitskreises Kultur, den

Konzerten der Knappenkapelle und der Kirchen-

gemeinde wird auch in der Adventszeit einiges ge-

boten.

Natürlich haben sich auch die Daadener Geschäfte

und Dienstleister einiges einfallen lassen, um Ih-

nen und Euch den vorweihnachtlichen Bummel in

Daaden zu versüßen. Vieles finden Sie auf den fol-

genden Seiten. Unser Kreuzworträtsel kann helfen,

die Weihnachtskasse ein bisschen aufzufüllen.

Der Aktionskreis wünscht im Namen des Vor-

stands und aller Mitglieder eine schöne Advents-

zeit, eine fröhliche und gesegnete Weihnachtszeit

sowie alles Gute für das neue Jahr. Wir freuen uns,

Sie und Euch auch nächstes Jahr in Daaden und

bei unseren Mitgliedern in Herdorf begrüßen zu

dürfen.

Samy Luckenbach
Vorsitzender Aktionskreis Daaden e.V.

Es gibt immer was zu feiern. Wir feiern mit.
Ihre Adresse rund um’s Thema „schöner Leben.“ Wir bieten Qualität, Farbe, Freude und immer ein gutes Gefühl.

Wir wünschen allen eine fröhliche Weihnacht und ein gesundes neues Jahr.

Besuchen Sie uns.
Blümchen WERK2 | Melanie Haas Zeller Schneiderstraße 32 | 57562 Herdorf | 02744 / 9331550

Visit us on: & | www.blümchenwerkstatt.de

Der Blumenladen in Herdorf
„Blumen sind das

Lächeln der Natur.“

Foto: Ju_see - stock.adobe.com

BIS 16 UHR
GEÖFFNET

DIESEN
SAMSTAG

www.trappleuchten.com

57567 Daaden | Dr.-Karl-Heinz-Muhr-Str.1 | FON 02743-2024
Mo-Fr: 9:30 - 18:30 Uhr | Sa: 9:00 - 14:00 Uhr

Neue Öffnungszeiten:
Mo-Fr. 09:30-18:30 und Sa. 09:00-14:00 Uhr



Daadener Weihnachtsfenster 3

Schacht & Brederlow sagt Danke für Ihre Treue

und wünscht Ihnen eine friedliche und besinnliche

Advents- und Weihnachtszeit.

Schenken ganz persönlich nehmen
Aus Fotos lassen sich individuelle Präsente mit bleibendem Wert gestalten

„Was sollen wir bloß verschenken?“ Alle Jahre

wieder stellen sich viele diese Frage mit zuneh-

mender Ratlosigkeit. In zahlreichen Familien ha-

ben zumindest die Erwachsenen vereinbart, auf

teure Weihnachtsüberraschungen zu verzichten.

Doch eine Kleinigkeit, mit denen man Eltern,

Großeltern oder lieben Freunden eine Freude ma-

chen kann, gehört zum Fest einfach dazu. Beson-

ders kreativ und gleichzeitig einfach ist es, aus Fo-

tos ein individuelles Präsent zu erstellen, das mit

Sicherheit gut ankommt. Denn die klare Mehrheit

von 83 Prozent gibt personalisierten Geschenken

eindeutig den Vorzug. Das hat eine repräsentati-

ve Umfrage ergeben.

Ein Jahresrückblick in Fotos
Schnappschüsse von entspannten Urlaubstagen

oder fröhlichen Familienmomenten entstehen mit

dem Smartphone ohnehin laufend während des

Jahres. Warum also nicht die besten Motive aus-

wählen und daraus ein Weihnachtspräsent mit blei-

bendem Erinnerungswert schaffen? Diese kreative

Form des Schenkens zeigt zugleich, dass man sich

viele Gedanken gemacht hat und dass einem die

beschenkte Person wirklich am Herzen liegt.

Zu den Klassikern zählt dabei ein Fotobuch, das

mit immer neuen Designs, Vorlagen und Gestal-

tungsmöglichkeiten zu einem Unikat wird. Be-

sonders schnell und einfach lässt sich dieses mit

den Fotos vom Smartphone online bestellen. Tipp:

Zu Weihnachten ist es eine schöne Idee, einen in-

dividuellen Jahresrückblick der Familie zu er-

stellen und mit den schönsten Momenten in ge-

bundener Form die Eltern oder Großeltern zu

überraschen.

Dekorative Geschenkideen
Ein hochwertig gedrucktes Wandbild stellt eben-

falls eine trendige Geschenkidee zu Weihnachten

dar – ob mit einem Motiv aus dem letzten

Sommerurlaub oder mit dem Konterfei der strah-

lenden Enkelkinder. Auf diese Weise verschönert

das Präsent auch lange nach Weihnachten

noch die eigenen vier Wände. Ebenfalls eine

nachhaltige Weihnachtsüberraschung, die be-

schenkte Personen ein ganzes Jahr lang begleitet,

sind individuell gestaltete Fotokalender. Die

Auswahl von Terminplanern über Tisch- bis zu

Wandkalender in unterschiedlichen Formaten

und Ausführungen ist groß. Zu kleinen, aber

höchst originellen Präsenten gehören auch Foto-

magnete, Puzzles, bedruckte Tassen, ein Foto-

Memo-Spiel mit Familienmotiven und vieles mehr.

djd

Schenken mit persönlichem Touch: Die klare Mehrheit der Menschen in Deutschland gibt laut Umfrage individualisierten Präsenten den Vorzug. Foto: djd/Pixum.de
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Heiligabend – so wird
das Fest zu einem
glanzvollen Ereignis
Christbaumständer und
Baumdekoration: Tipps für ein
gelungenes Weihnachten

W eihnachten mit echtem Weihnachtsbaum ist

und bleibt eine urdeutsche Tradition. Rund

30 Millionen Bäume dürften 2023 für einige Zeit die

Wohnzimmer festlich schmücken. Angeboten wird

etwa die beliebte Nordmanntanne heute beim

Händler am Parkplatz oder im Baumarkt. Eine He-

rausforderung ist dann oftmals das stressfreie, si-

chere Aufstellen des Baumes im Christbaumstän-

der. Heute muss sich allerdings niemand mehr mit

Flügelschrauben und Co. herumquälen, moderne

Ständer machen das Aufstellen kinderleicht und vor

allem sicher.

Christbaumständer mit Fußhebel, Seil, vier siche-
ren Klauen und integriertem Wassertank
Christbaumständer mit der bewährten Rundum-

Einseil-Technik gewährleisten einen gleichmäßigen

Druck der Klauen am Stamm. Ob kleines Bäumchen

oder stattlich gewachsene Tanne, mit den Ständern

lässt sich jeder Weihnachtsbaum schnell und sicher

aufstellen. Das Sicherheitspedal mit einer größeren

Auflagefläche sorgt für bestmöglichen Halt bei Be-

tätigung des Fußpedals. Bei einigen Modellen si-

gnalisiert sogar eine Sicherungsglocke im Fußpedal

gut hörbar, wenn die Klauen sicher und fest am

Baum anliegen und der Verschluss des Fußhebels

automatisch eingerastet ist. Ein Sicherheitsgurt

sorgt zudem durch seine schrittweise öffnende Me-

chanik für extra Sicherheit und verhindert ein un-

gewolltes Kippen. Damit man den Anblick des fest-

lich geschmückten Weihnachtsbaumes dann auch

lange genug genießen kann, verhilft der integrierte

Wassertank mit seiner Wasserstandsanzeige zu wo-

chenlanger Frische.

Kabellose Christbaumkerzen mit „Flackermodus“,
Glaskugeln und Baumspitzen
Hochwertiger Weihnachtsschmuck und kabellose

Kerzen bringen den gut aufgestellten Christbaum

dann zum Strahlen. Einige Lichterketten zeichnen

sich durch ihre in Stufen wählbare Helligkeit und ei-

nen flammenähnlichen Flackermodus aus. Abge-

rundet wird die funkelnde Weihnachtsbaum-Deko

von z.B. nach Thüringer Tradition mundgeblasenen

Glaskugeln sowie Baumspitzen. Die Kugeln mit ih-

rem edlen Design und LED-Licht verleihen jedem

Baum eine besondere Atmosphäre. Manche Kugeln,

Baumspitzen und Kerzen lassen sich optional auch

zusammen per Infrarot-Fernbedienung bequem ein-

und ausschalten oder gleich auf vier Stunden

Leuchtdauer timen. djd

Daadener Weihnachtsfenster

Foto: djd/KRINNER/Jenko Ataman - stock.adobe.com
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OFFEN
Jalousie

OFFEN
Fenster

FERNBEDIEUNG
bei Panic

OFFEN
Garage

DWScom
IT & Kommunikation
Daaden Betzdorf
Saynische Str. 65
57567 Daaden
Tel.: 02743-9233-0
Fax: 02743-9233-22
info@DWScom.de www.DWScom.de

Wilhelmstr. 44
57518 Betzdorf

Tel.: 02741-9714-40
Fax: 02741-9714-41

Wir liefern und installieren:

IT & Netzwerk-Technik
Videoüberwachung
Mobilfunkberatung
Festnetzberatung
Telefonanlagen

Smart-Home & Alarmanlagen
kurze Wege und

gute Leistungen vor Ort

Für ein deutliches Plus an Sicherheit
Die DWScom GmbH bietet für den Einbruchschutz individuelle Smart-Home-Lösungen an

E inbruchschutz ist gerade in der

dunklen Jahreszeit ein großes

Thema – und die Daadener Fachleu-

te der DWScom GmbH an der Say-

nische Straße 65 in Daaden haben da-

für einige leicht zu bedienende, gute

Systeme für ihre Kunden im Portfolio.

„Das Smart Home wird immer wich-

tiger“, erklärt Inhaber und Ge-

schäftsführer Dominik Weller.

Bereits vor einigen Jahren ist sein Un-

ternehmen in das Thema eingestie-

gen – und diese Entscheidung war

aus heutiger Sicht die richtige: „Das

Thema nimmt für uns und unsere

Kunden einen immer höheren Stel-

lenwert ein.“ Nicht nur die Medien

berichtet immer häufiger über Ein-

bruchserien, die teils am helllichten

Tag stattfinden. „Wir haben uns lan-

ge nach den richtigen Lösungen um-

geschaut“, berichtet Weller, „und

uns für zwei unterschiedliche Syste-

me entschieden, die je nach Kun-

denwunsch und Geldbeutel einsetz-

bar sind und einen sehr guten Schutz-

standard bieten“.

Zum Kundenservice gehört dabei

auch die Möglichkeit, das „Smart

Home“ direkt vor Ort über mobile

Geräte zu testen. Außerdem gibt es

am Standort Daaden einen Smart-

Home-Vorführraum, in dem die

Technik erklärt wird. Ebenfalls mit

dem Smart-Home-System kann die

neue Strom-Zelle bedient werden.

Gefragt ist auch immer noch die ma-

genta-farbene Telefonzelle, die als

kleines Wahrzeichen des Unterneh-

mens im Hof steht und die zu einer

Strom-Tankstelle für E-Autos um-

funktioniert wurde. So kann jeder

Kunde während der Beratung ganz

unkompliziert dort sein Fahrzeug

aufladen.

Foto: DWScom

Anzeige

Gutscheine,
gemeinsame Zeit
und Geld
Aktuelle Umfrage: Das wünschen sich
die Menschen als Geschenk zu
Weihnachten

F rauen machen sich schon im Sommer Gedan-

ken, was sie ihren Lieben zu Weihnachten

schenken – Männer frühestens am 23.12. Soweit

das Klischee, in dem sicherlich auch ein Fünkchen

Wahrheit steckt. So oder so ist es immer wieder ei-

ne Herausforderung, ein passendes Geschenk für

Menschen zu finden, die einem am Herzen liegen.

Was sich die zu Beschenkenden selbst wünschen

und wieso Gutscheine ein immer beliebteres Ge-

schenk sind, zeigt eine aktuelle Umfrage.

Gutscheine top – Haushaltsgeräte flop
Platz 1: Gutscheine. Mehr als 60 Prozent der Be-

fragten würden sich darüber freuen. Hier spielt der

Wunsch nach Flexibilität die größte Rolle, da man

sich damit das kaufen kann, was man braucht – so

werden Fehlkäufe vermieden, die man dann um-

tauschen muss. Gutscheine gelten auch als per-

sönlicher als Bargeld – gerade, wenn sie sich mit ei-

ner individuellen Grußkarte personalisieren lassen.

Besonders beliebt sind Gutscheine, die nicht an ein

bestimmtes Geschäft gebunden sind.

Platz 2: Gemeinsame Zeit. Für immer mehr Men-

schen ist angesichts des hektischen Alltags zu-

sammen verbrachte Zeit das kostbarste Gut. Kein

Wunder, dass gemeinsame Zeit bei den Weih-

nachtswünschen mit knapp 40 Prozent auf dem

zweiten Platz landet.

Platz 3: Geld. Nur Bares ist Wahres – gemäß

diesem Motto wünschen sich 35 Prozent der Be-

fragten zu Weihnachten Geld: Rang drei auf der Li-

ste der beliebtesten Geschenke, aber mit deutli-

chem Abstand vor allem zum Gutschein.

Letzter Platz: Haushaltsgeräte. Nicht ganz über-

raschend: Haushaltsgeräte stehen bei nicht einmal

zehn Prozent der Befragten auf dem Wunschzettel.

Die Zeiten, in denen Vati der Mutti einen Staub-

sauger schenkte, sollten ja auch endgültig vorbei

sein. djd

Kinder kann man mit einem Weihnachtsgeschenk vergleichsweise leicht glücklich machen. Bei Erwachsenen ist
das schon schwieriger – viele freuen sich deshalb über einen Gutschein, mit dem sie selbst entscheiden können,
was sie gerade brauchen. Foto: djd/www.wunschgutschein.de/Jacob Lund - Shutterstock

Daadener Weihnachtsfenster
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Eine gern gepflegte Familientradition
Mit der gemeinsamen Auswahl des Weihnachtsbaums steigt die Vorfreude aufs Fest

Spätestens wenn die Innenstädte

wieder im farbenfrohen Lichter-

glanz erstrahlen, die Weihnachts-

märkte öffnen und es aus der hei-

mischen Küche herrlich nach Plätz-

chen und Lebkuchen duftet, beginnt

für viele die schönste Zeit des Jah-

res. Die Adventswochen bringen

Vorfreude auf das Weihnachtsfest –

und dazu gehören gern gepflegte

Familientraditionen. Das gemeinsa-

me Plätzchenbacken darf ebenso

wenig fehlen wie das Dekorieren

des Zuhauses. Auch ein Weih-

nachtsbaum gehört für die aller-

meisten zum Fest einfach dazu. Wer

schon aus der Auswahl des Wunsch-

baums ein fröhliches Erlebnis für die

ganze Familie machen will, kauft

das gute Stück nicht einfach um die

Ecke, sondern beim Revierförster

oder Forstbetrieb in der Nähe.

Auswahl direkt beim
regionalen Erzeuger
Der Kauf des Weihnachtsbaums di-

rekt beim Erzeuger garantiert nicht

nur Frische und regionale Herkunft,

beim gemeinsamen Stapfen durch

die Schonung und der Auswahl des

Wunschbaumes kommt bereits

Weihnachtsstimmung auf, zumal ei-

nige Forstbetriebe mit Bratwurst-

ständen, Kinderpunsch, Glühwein

und stimmungsvoller Musik ein ad-

ventliches Event daraus machen.

Wer möchte, kann den ausgewähl-

ten Nadelbaum oftmals sogar ei-

genhändig fällen. Schnell und un-

kompliziert lässt sich das mit einer

akkubetriebenen Motorsäge erledi-

gen. Bei aller Vorfreude ist dabei die

passende Schutzausrüstung unver-

zichtbar. Dazu gehören Schnitt-

schutzhose und Motorsägenstiefel

mit Schnittschutz, Arbeitshandschu-

he, ein Helmset mit Gesichtsschutz

und eine Schutzbrille, die vor he-

rumfliegenden Holzspänen schützt.

Werden Benzingeräte eingesetzt,

auch ein Gehörschutz. Beim Entfer-

nen einzelner störender Äste hilft ei-

ne Astsäge.

Den Wunschbaum richtig lagern
und wässern
Damit die Freude über den Wunsch-

baum nicht durch allzu schnelles Na-

deln beeinträchtigt wird, braucht er

daheim die richtige Pflege. Bevor

der Baum in die warme Wohnung

kommt, sollte er sich für vier bis fünf

Tage auf der Terrasse oder in einer

unbeheizten Garage akklimatisieren

können. Bis zum Aufstellen kann er

zudem im Transportnetz bleiben –

das hält ihn frisch.

Vor dem Aufstellen sollte der Baum-

stamm etwa zwei bis drei Zentimeter

angeschnitten werden, das verbes-

sert die Wasseraufnahme. Ideal ist

ein Baumständer mit Wasserreser-

voir. Um ein Austrocknen zu ver-

hindern, alle ein bis zwei Tage Was-

ser nachfüllen. So bleibt die Freude

am Baum lange erhalten – und er

sorgt mit seinem zarten Duft für

weihnachtliches Flair im Zuhause.

djd

In vielen Schonungen kann der
Wunschbaum selbst gefällt werden.
Foto: djd/STIHL/Thomas Kettner

Daadener Weihnachtsfenster
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Wir planen, pflanzen und pflegen Ihren Garten und
bieten Ihnen Fachberatung vom Profi, kreative
Garten-Ideen, professionelle Gartengestaltung,
überzeugende Qualität und eigene Pflanzenanzucht
in unserer Baumschule. Besuchen Sie uns gerne!

Hebel Baumschulen GbR • Schaftrift 1 • 57567 Daaden
Telefon 027432344 • info@hebel-baumschulen.de
Mehr Infos: www.hebel-baumschulen.de

Wir machen Weihnachtsferien
vom 22.12.2023 bis 10.01.2024

Vertrautheit schafft Ruhe und
Entspannung
Weihnachten: Das Zusammensein mit der Familie kann für
Mut und Zuversicht sorgen

Das Zusammensein mit der Fa-

milie an Weihnachten zählt

für viele Menschen zu den Ritualen,

auf die man gerade in unsicheren

Zeiten auf keinen Fall verzichten

möchte. Weihnachten steht für

Rückzug und Entspannung mit ver-

trauten Menschen, Kinder bekom-

men vor der Bescherung glänzende

Augen, auch wenn sie nicht mehr

ans Christkind „glauben“. Probleme

verschwinden an Weihnachten zwar

nicht, aber sie dürfen für ein paar

Tage ausgeblendet werden, im

besten Fall verleiht das Fest Mut,

Kraft und Zuversicht fürs kommende

Jahr.

Traditionell geht es an Weihnachten

in vielen Familien auch beim Essen

zu: Am 24. Dezember kommt abends

Bockwurst mit Kartoffelsalat auf den

Tisch. Umfragen bestätigen immer

wieder, dass dieses einfache Gericht

an Heiligabend in Deutschland am

beliebtesten ist. Ein möglicher

Grund: Vor Weihnachten hat man

genug Stress mit dem Kauf und Ein-

packen der Geschenke und den Vor-

bereitungen auf die Festtage.

Da ist jeder froh, wenn er sich Hei-

ligabend nicht auch noch stunden-

lang in die Küche stellen und Re-

zepte wälzen muss. Geschmacklich

ist Bockwurst mit Kartoffelsalat

ebenfalls in den meisten Familien

beliebt: Das Gericht schmeckt Groß

und Klein.

Rezepttipp:
Omas Kartoffelsalat mit Bockwurst
Zutaten für 4 Portionen:

750 g Kartoffeln, klein, festkochend

1 Zwiebel

250 g Gewürzgurken

200 g Mayonnaise

etwas Gurkenwasser

Salz

Pfeffer

2 EL gehackte Petersilie

1 Dose Bockwurst

Zubereitung

Die Kartoffeln waschen und etwa 20

Minuten kochen. Am besten über

Nacht kühl stellen, dann pellen und

in Scheiben schneiden. Die Zwiebel

und die Gewürzgurken in kleine

Würfel schneiden, mit der Mayon-

naise und den Kartoffeln vermengen

und mit Gurkenwasser, Salz und

Pfeffer abschmecken. Anschließend

mit der gehackten Petersilie garnie-

ren.

Je nach Geschmack kann der Kar-

toffelsalat beispielsweise noch mit

Apfelstückchen verfeinert werden.

djd

An Heiligabend dürfen es sich Klein und Groß so richtig gut gehen lassen: In vielen
Familien kommt zur Feier des Tages Bockwurst mit Kartoffelsalat auf den Tisch.
Foto: djd/Metten Fleischwaren

Daadener Weihnachtsfenster
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Ab 4. Dezember
2023:

In unserem Blumenladen im Schützenhof
in Daaden erwarten Sie weihnachtliche

Geschenkideen – schauen Sie rein und lassen Sie
sich von uns inspirieren! Wir liefern auch gerne Ihre

Blumenwünsche aus.
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Bedachungen | Abdichtungen | Fassadenverkleidung
Wärmedämmung | Bauklempnerei | Denkmalpflege

Advent und Weihnachten ist wie ein Schlüsselloch,
durch das auf unsren dunklen Erdenweg ein Schein aus der Heimat fällt.

Autor: Friedrich von Bodelschwingh

57520 Mauden · Kälberbitze 7 · Telefon 0 27 43 / 93 03 13 · Fax 0 27 43 / 41 99
Mail: info@rosenkranz-gmbh.net · www.rosenkranz-gmbh.net

Die Geschichte des
Wunschzettels
Aus Lobesliedern an die Eltern wurden Spielzeuglisten
der Kinder

D ie Geschichte des Wunschzet-

tels ist länger, als man ge-

meinhin denken würde. Bereits vom

Ende des 17. Jahrhunderts liegen

Schriftstücke vor, die wir heute als

„Ur-Wunschzettel“ ansehen. Aber

wie anders sahen diese Zettel da-

mals aus! In ihnen war ganz und gar

nicht davon die Rede, welche Ge-

schenkwünsche die Schreiber ans

Christkind richten möchte, nein, die

frühen Wunschzettel waren Briefe,

die Kinder des Bürgertums an ihre

Eltern und Erzieher zu richten hat-

ten. Das geschah oftmals nicht wirk-

lich freiwillig und betrachtet man

den Inhalt der zum Beispiel aus

Hamburg erhaltenen Weihnachts-

briefe, kann man sich vorstellen, wa-

rum.

„Vater, mit Entzücken nenn ich die-

sen Namen!“ schreibt ein Junge um

1780 und erfüllt damit eher den

Wunsch der Eltern, einmal im Jahr

ein schriftliches Lob zu erhalten. Das

ließ sich das Bürgertum in der Regel

auch durchaus etwas kosten, denn

für die Lobeshymnen, die der Nach-

wuchs zu Papier bringen und zudem

auch noch auswendig aufsagen

musste, wurden aufwändig verzierte

Papiere bestellt und genutzt. Später

schwappte diese Vorgehensweise

auch in niedrigere soziale Schichten,

die Volksschulen versorgten die zu

Dank verpflichteten Sprösslinge mit

entsprechendem Papier und Poesie,

um den Eltern das gewünschte Lob-

lied zu singen.

Erst ab der Mitte des 19. Jahrhun-

derts kann man eine Wende erken-

nen. Jetzt tauchten neben den übli-

chen Lobeshymnen auf die Eltern

auch erste zarte Hinweise auf die

Wünsche der Kinder auf - und Ab-

bildungen von Weihnachtsbäumen

machten das Papier noch feierlicher

als ohnehin schon. Auf den Zug der

Kinderwünsche sprangen Spielwa-

renhändler schnell auf und es dau-

erte nur wenige Jahre, bis aus den

Briefen an die Eltern Lob und Dank

restlos verschwunden waren und

stattdessen Bilder von „Gabenbrin-

gern“ wie dem Christkind und dem

Nikolaus Einzug hielten. Ab jetzt

gab es kein Halten mehr. Die Briefe

wurden zu Zetteln und die Wünsche

immer deutlicher.

Fortsetzung auf der nächsten Seite b

Foto: TensorSpark - stock.adobe.com

Daadener Weihnachtsfenster

Telefon: 02743/930320

ELEKTRO | GAS | HEIZUNG | WÄRMEPUMPEN | SANITÄR

57567 Daaden

Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage und alles Gute.

Schönes Fest.

Geschäftsstellen M. Ebener und A. Weiß
Saynische Str. 2, 57567 Daaden
Telefon und WhatsApp 02743 910040

Foto: karepa - stock.adobe.com
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www.moebel-heidrich.de

RELAX 2000
3D-Spezialfederkörpe

r für

perfekte Körperanpass
ung

98,6 % der Kunden bewerten das Relax 2000 positiv.

Das original SCHLAFSYSTEM für Ihren gesunden Schlaf.

100 % natürlich und in Zirbe erhältlich!

Ihrer
Gesundheit

zuliebe!

Natürlich schlafen. Besser lebe
n.

ZIRBENAKTIONSWOCHEN

Schlaf dich fit!

Friedrich
Heidrich

Damit Sie kompetent beraten
werden können, ist eine vorherige
Terminabsprache zu empfehlen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

57567 Daaden
Betzdorfer Straße 45
Telefon (0 27 43) 25 34
Telefax (0 27 43) 68 36
www.moebel-heidrich.de Möbel · Accessoires

Fenster · Türen
Vordächer · Bestattungen

vom 27. 11. bis 24. 12. 2018

Gutschein im Wert von € 150,00
beim Neukauf eines Relax-Bettsystems mit Matratze und Auflage

beim Neukauf eines Bettsystems mit Matratze, Auflage während des Aktionszeitraums.
Nicht in bar ablösbar und nicht mit anderen Aktionen und Rabatten kombinierbar.

während des Aktionszeitraums. Nicht in bar ablösbar und nicht mit
anderen Aktionen und Rabatten kombinierbar.

vom 01.12. bis 24.12.2023

Für ein Plus an Wohnkomfort
Das Team vom Möbelhaus Heidrich bietet Ideen, wie sich die eigenen vier Wände enorm aufwerten lassen

„In unserem Möbelhaus finden unsere Kunden al-

les, was das Wohnen in den eigenen vier Wänden

angenehm und komfortabel macht“, sagen die bei-

den Geschäftsführer Andreas und Martin Heidrich

vom Fachgeschäft Heidrich & Co. GmbH an der

Betzdorfer Straße 45 in Daaden. Hier können Kun-

den jede Menge Ideen für die Gestaltung ihres

Wohnbereichs einholen.

„Auch im Hinblick auf das Thema ,Erholsamer

Schlaf‘ haben wir einiges zu bieten. Denn da eine

erholsame Nacht eine entsprechende Umgebung

voraussetzt, sollte man im Hinblick auf das eigene

Schlafzimmer nichts dem Zufall überlassen.“

Ein erholsamer und entspannter Nachtschlaf ist

wichtig, um die Aufgaben des Tages ausgeschla-

fen und fit angehen zu können: Buchstäblich eine

gute Grundlage für einen hervorragenden Schlaf

gibt es beim Möbelhaus Heidrich mit dem Relax-

Bettensystem. „Statt eines Lattenrostes werden

hier Tellerroste verwendet“, erklärt Seniorchef

Friedrich Heidrich. „Das System gleicht viel

flexibler Bewegungen aus und passt sich dem Kör-

per besonders gut an. Dieser wird an vielen Stellen

optimal, punktuell abgestützt. Dies entlastet nicht

nur bei Problemen mit dem Rücken sowie in der

Schulter- und Nackenzone, sondern fördert auch

einen störungsfreien, tiefen und erholsamen

Schlaf.“

Zudem ist das Relax-Bettensystem völlig metallfrei

und besteht aus Zirbenholz, die Matratze aus Na-

turlatex. „Zirbenholz wächst in den Alpen in Hö-

hen von 1500 bis 2600 Metern“, erläutert Friedrich

Heidrich. Dieses Holz verbessert auch das Raum-

klima, was wiederum zu einem besseren und tie-

feren Schlaf führt. Mit Zirbenholzspänen und -öl

bietet das Möbelhaus weiter komplette Bettgestel-

le, Kissen und Decken an.

Auf dem Weg hin zu einer guten Schlafqualität ist

es dem Unternehmen Heidrich wichtig, umfassend

über das System zu beraten. Hierfür werden die

Mitarbeiter aus Daaden regelmäßig vom Hersteller

geschult, auch von Physiotherapeuten als Dozen-

ten. Und weil es ein beratungsintensives Thema

sei, wirbt er dafür, einen Termin imMöbelhaus aus-

zumachen. Er fügt hinzu: „Probeliegen ist dabei un-

bedingt erforderlich.“ Die Mitarbeiter des Möbel-

hauses kommen auch zu den Kunden nach Hause,

um die einzelnen Teller auf den Kunden individu-

ell zu justieren. Und wer noch auf der Suche nach

der eigenen Traumküche ist, der wird beim Mö-

belhaus Heidrich ebenfalls fündig.

Anzeige

Der Handel ist auch heute noch ungebremst in sei-

nem Bemühen, die Wahl für Kinder und Erwach-

sene so leicht wie möglich zu machen, Spielwa-

renkataloge erscheinen heuer mit kleinen Käst-

chen zum Ankreuzen - viel weiter weg vom ur-

sprünglichen „Wunschzettel“ kann man sich

kaum entfernen... oder doch?

In Zeiten des digitalen Wandels kann man selbst-

verständlich. Natürlich gibt es im Internet längst

den digitalen Wunschzettel, den die zu Beschen-

kenden bequem - mit dem schier unüberschau-

baren Angebot von Amazon und Co. im Rücken-

ausfüllen können. Für die Schenkenden ist dann

der Weg zum Objekt der Wünsche auch nur noch

einen Klick entfernt. Schöne neue Welt?

Nein, denn jährlich gehen mehr als 50.000

Wunschzettel an das Postamt in „Himmelspfor-

ten“, wo vor Weihnachten zwar keine Elfen tätig

sind, aber eine ganze Schar von Ehrenamtlern hel-

fen, damit die Kollegen von der Post nicht in den

zahllosen Briefen und glitzernden Postkarten ver-

sinken. Obwohl die Wunschzettel „analog“ ver-

sandt werden, sind die Wünsche durchaus digital.

Der Trend geht schon bei Kindern unter fünf Jah-

ren deutlich hin zu elektronischem Spielzeug, ei-

ne Entwicklung, die von Entwicklungsexperten

durchaus kritisch gesehen wird. Ob die Fähigkeit

zu kreativem Spielen wirklich leidet, ist hingegen

nicht bewiesen.

Die Zeit vor Weihnachten ist insbesondere mit Kin-

dern etwas ganz Besonderes und auch wenn El-

tern in diesen Tagen keine Lobeslieder mehr er-

warten dürfen, so sind aufgeregt rote Wangen

und leuchtende Kinderaugen Belohnung genug.

Verdienen kann man sie sich unter anderem da-

durch, dass man die Vorweihnachtszeit nutzt, um

Zeit mit der Familie zu verbringen, das Haus oder

die Wohnung zu schmücken und am Jahresende

langsam zur Ruhe kommt. Damit macht man im

Übrigen nicht nur den Kindern, sondern auch sich

selbst das größte Geschenk von allen.

Foto: thingamajiggs - stock.adobe.com
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„Ihr Genuss ist unser Ziel“
Metzgerei Schmidt mit hauseigener Schlachtung von Schweinen und Rindern
aus der Region

M etzgerei Schmidt in Daaden liefert Frische

und Qualität. Nahezu jeder in der Region

hat sicherlich schon einmal eine Delikatesse

der Metzgerei Schmidt in Daaden probiert. Le-

cker gegessen – entweder das Catering auf einer

Feier genossen oder einfach seinen Wochenbe-

darf an Aufschnitt und Fleisch gedeckt. Schon seit

mehr als sieben Generationen wird die Metzgerei

als Familienbetrieb geführt und ist damit einer

der ältesten Handwerksbetriebe im Daadener

Land.

Gegründet wurde sie 1830 von Johann-Peter

Schmidt und ist seither immer vom Vater auf den

Sohn weitergegeben worden. Seit dem 19. Jahr-

hundert steht die Metzgerei für hauseigene

Schlachtung von Schweinen und Rindern aus der

Region. Etwas Besonderes, eine Art Alleinstel-

lungsmerkmal, was nicht viele bieten. Und man

schmeckt es. „Die eigene Schlachtung ist mein

Steckenpferd. Wir beziehen unser Rindfleisch

hauptsächlich aus Nisterberg, Kirchen und Mit-

telhof. Die Schweine kommen aus der Offenstall- haltung aus Altenkirchen und von einem Land-

wirt aus Ellenhausen“, erklärt der Geschäftsfüh-

rer der Metzgerei.

Die schonende Schlachtung und kurze Trans-

portwege sind Schmidt dabei sehr wichtig. Wen

der Heißhunger packt, der kann den Mister 24/7-

Service nutzen. Rund um die Uhr sind direkt vor

der Metzgerei frische, ausgewählte Fleisch-Spe-

zialitäten erhältlich.

Wegen der Nachfragen
Die beliebten Grillseminare sind in Planung. Der

Betriebswirt des Handwerks und Meister-Fleisch-

sommelier ist immer auf der Suche nach Verstär-

kung für sein Team.

In der Metzgerei Schmidt gibt es beste Fleisch- und
Wurstwaren.Foto: Matthias Ketz

Hachenburger Straße 12
57567 Daaden
Tel. 02743 /2305

Fleisch aus der Region
trifft echtes Handwerk!
Metzgerei Schmidt steht für:
• Familienbetrieb in 7. Generation seit 1830
• eigene Schlachtung von Rindern und

Schweinen aus der Region
• EU-zertifizierter Schlachtbetrieb seit 2009
• Transparenz und persönliche Beratung
• Ein Besuch auf unserer Homepage

lohnt sich

www.metzgerschmidt.de

Anzeige

Klassiker neu entdeckt
Traditionelle Spiele für die ganze Familie

D ie festliche Jahreszeit rückt näher, und wäh-

rend viele von uns nach neuen und aufre-

genden Aktivitäten suchen, erinnern uns be-

währte Klassiker daran, dass manchmal die ein-

fachsten Freuden die tiefsten Erinnerungen schaf-

fen. Spiele wie „Mensch ärgere Dich nicht“, „Mo-

nopoly“ und „Scrabble“ haben nicht nur Gene-

rationen verbunden, sondern sie können auch in

der festlichen Saison eine neue, besondere Magie

entfalten.

Die Rückkehr der Klassiker
In der Hektik des modernen Lebens sehnen sich

viele nach einer Rückkehr zu vertrauten Traditio-

nen. Brettspiele, die oft in der Kindheit gespielt

wurden, bieten eine willkommene Flucht vom All-

tag. „Mensch ärgere Dich nicht“, ein Spiel, das

seit Generationen Familien vereint, kann durch

seine einfachen Regeln und den fröhlichen Wett-

bewerb Jung und Alt gleichermaßen begeistern.

Der Würfel entscheidet über das Glück oder Un-

glück, während die bunten Spielfiguren über das

bunte Spielbrett ziehen.

Weihnachtliche Editionen
Ein aufregender Trend in den letzten Jahren ist

die Veröffentlichung von weihnachtlichen Editio-

nen beliebter Spiele. Hersteller haben erkannt,

dass diese Klassiker nicht nur zu jeder Jahreszeit,

sondern besonders in der Weihnachtszeit beliebt

sind. Die Spielfelder erhalten festliche Überar-

beitungen, und die Spielfiguren werden zu klei-

nen Weihnachtsmännern, Rentieren oder Ge-

schenken. Diese besonderen Editionen fangen

nicht nur die festliche Atmosphäre ein, sondern

bringen auch eine extra Portion Spaß und Über-

raschung ins Spiel.

Monopoly im Weihnachtslook
Ein weiterer Dauerbrenner, der in der festlichen

Saison besonders glänzen kann, ist das weltbe-

kannte Monopoly. Traditionell durch die Straßen

von Atlantic City wandernd, kann das Spiel nun

auch durch die Straßen des Weihnachtsdorfes füh-

ren. Statt Häuser und Hotels errichten die Spieler

Weihnachtsbuden und Weihnachtsmärkte. Die

Spielfiguren verwandeln sich in weihnachtliche

Symbole, vom Lebkuchenmann bis zum Schlitten

des Weihnachtsmanns. Diese Veränderungen ma-

chen das Spiel nicht nur thematisch passend, son-

dern bieten auch eine willkommene Abwechs-

lung für eingefleischte Monopoly-Fans.

Scrabble mit Weihnachtszauber
Liebhaber von Wörtern und Buchstaben werden

die festliche Version von Scrabble lieben. Statt ein-

facher Wörter können Spieler nun weihnachtliche

Begriffe legen und dabei doppelte Punktzahlen

für festliche Worte wie „Glühwein“ oder „Lebku-

chen“ erzielen. Ein unterhaltsamer Weg, um die

sprachlichen Fähigkeiten zu nutzen und gleich-

zeitig die festliche Stimmung zu verbreiten.

Die Magie des Gemeinsamen
In einer Zeit, in der Bildschirme oft die Oberhand

gewinnen, ermöglichen traditionelle Spiele eine

Rückkehr zum gemeinsamen Erlebnis. Ob am

heimischen Esstisch oder vor dem knisternden

Kamin, das Spielen dieser Klassiker fördert nicht

nur die Kommunikation, sondern schafft auch ei-

ne warme und einladende Atmosphäre. Die La-

cher, die Freudenschreie und die kleinen Rivali-

täten, die während des Spiels entstehen, sind die

Zutaten für unvergessliche Familienmomente.

Frohe Weihnachten und viel Spaß beim Spielen!

red
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Nennen Sie uns das weihnachtliche Lösungswort.

Ich möchte gewinnen:

Vorname, Name Telefonnummer

Straße, Hausnummer Geburtsdatum

PLZ, Ort E-Mail

Bitte senden Sie den ausgefüllten Coupon bis zum 15. Dezember 2023
an: Aktionskreis Daaden e.V., Postfach 41, 57563 Daaden
oder senden Sie uns das Lösungswort über unsere Homepage zu
www.aktionskreisdaaden.de/kontakt/

Sie sind jederzeit berechtigt, eine umfangreiche Auskunftserteilung zu den zu Ihrer
Person gespeicherten Daten bei uns anzufordern. Zusätzlich können Sie jederzeit die
Berechtigung, Löschung und Sperrung einzelner personenbezogener Daten verlangen.

Wir versichern Ihnen, dass Ihre personenbezogenen Daten nur für die Auftragsbear-
beitung und für die Zwecke, für die Sie eine Einwilligung erteilt haben, genutzt werden.
Eine Weitergabe dieser Daten an Dritte zu anderen Zwecken erfolgt nicht.

Datum, Unterschrift

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Mitmachen und
drei Mal einen
Einkaufsgutschein
im Wert von je
30 Euro gewinnen!

Rechtliche Hinweise zum Gewinnspiel:
Teilnahmeberechtigt sind alle Personen, die das
18. Lebensjahr vollendet haben. Der Gewinn kann nicht
in bar ausgezahlt werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinnerziehung
findet am 16. Dezember 2023 statt. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.




